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Direktorium
HA II /  Verwaltung
BA- Geschäftsstelle  Mitte

An das Kreisverwaltungsreferat

(E) Vereinheitlichung  der Parklizenzgebühren

Empfehlung  Nr. 08- 14 /  E 00479  der 
Bürgerversammlung  des Stadtbezirkes  1
Altstadt- Lehel am 01.12.2009
Vereinheitlichung  der Parklizenzgebühren
BV-Empfehlung  Nr. 08- 14 /  E 00479  der Bürgerversammlung  des 01.  Stadtbezirkes  
Altstadt  vom 01.12.2009

Sitzungsvorlage Nr. 08- 14 /  V 04010

A b s t i m m u n g s e r g e b n i s

aus der Sitzung  des BA 01 -  Altstadt - Lehel
vom 20.  April  2010

  mehrheitlich /   einstimmig

  Zustimmung

X Ablehnung (Begründung  siehe unten)

  mit  der Maßgabe /  Änderungsantrag

Der Vorlage  des KVR kann  nicht  entsprochen  werden,  die  unterschiedliche  Höhe der  
Parkgebühren  hat  nahezu  ausschließlich  historische  Gründe,  die  für  die  Bürger  nicht  
akzeptabel  sind.  Das Gesamtkonzept  Parken Innenstadt  wurde  1991  beschlossen,  als 
es noch  keine  Parklizenzgebiete  in  der  heutigen  Dimension  gab.  Die  vorgebrachten  
Argumente  zur  Begründung  der höheren  Gebühr  sind  fadenscheinig:

a)Der Verwaltungsaufwand  ist  identisch.
b)Eine  dauerhafte(re)  Verparkung  der  innerstädtischen  Stellplätze  wäre  keine 

Folge einer  Angleichung  der Parkgebühren.
c)Die Vermutung  der  Vermeidung  einer  Bedarfserweckung  durch  Kündigung  eines 

privaten  Stellplatzes  auf  Grund  der  Absenkung  der  Gebühren  ist  realitäts -
fremd.



Der einzige  Vorteil  für  die  Altstadtbewohner  liegt  in  der  Tatsache,  dass sie auch  auf  
Kurzzeitplätzen  parken  können,  wo in  den Lizenzgebieten  Gebühren  fällig  sind.  Dies 
wird  aber  ausgeglichen,  durch  die  Tatsache  des höheren  Mangels  an Parkplätzen  in 
der Altstadt.  Wir fordern  deshalb  aus Gründen der Gerechtigkeit  die Vereinheitlichung  
der Gebühren  in  Altstadt  und  Parklizenzgebieten.
Neben dieser  Kritik  an der  Realitätsferne  der  Verwaltung  möchte  der  UA aber die Be-
mühungen  des  KVR um  eine  Vereinheitlichung  der  Bewirtschaftungszeiten  auf  23h  
ausdrücklich  unterstützen.

Ergänzender  Beschlussvorschlag (UA):
Der BA 1 fordert  den Stadtrat  auf  die Gebühr  für  die Altstadtbewohner  auf  30  Euro 
anzugleichen.

-  einstimmig  zugestimmt
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